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Martha Haus
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•	Kurzzeitpflege
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•	Ambulante	Pflege	zu	Hause
•	Häusliche	Hilfe
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Info-Tel. (040) 41 30 42 90
(Mo	bis	Fr	9	-	15	Uhr)
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Heizungs- und Klimatechnik
Öl- und Gasfeuerungen · Kundendienst

22149 Hamburg · ( 040-673 97 10
Rahlstedter Straße 12-14

Ing.

Korrekturabzug vom S. Söth Verlag
Für Zeitung: Rahlstedter

überreicht durch

Druckerei Wendt
Tel. 040 /69 42 92 0 • Fax 040 /6 95 66 14

1. Korrektur vom 070203

� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis

1.3.2003
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung, gilt
dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung und
Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusenden/
-faxen, da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.
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Liebe Mitglieder und Leser des „Rahlstedter“,
vor Ihnen liegt die neueste Ausgabe des 
Rahlstedters. Es hat eine Weile gedauert, 
jetzt ist das Heft aber fertig!

Mit Beginn des neuen Jahres wird der Frei-
zeitkreis DU UND ICH ein neues Angebot 
testen. In den Räumen des KulturWerks 
werden ab Januar 2020 einmal im Monat 
Dokumentarfilme gezeigt. Zu den einzel-
nen Themen werden Fachleute aus Rahls-
tedt eingeladen werden, die anschließend 

mit den Zuschauern über das Gesehene 
diskutieren. Die Termine werden nicht mit 
der FILM ab!-Projektgruppe kollidieren, so-
dass sich ganz langsam vielleicht doch noch 
eine Art Kino in Rahlstedt etabliert.

Wenn Sie selbst Ideen für die Mitarbeit ha-
ben, melden Sie sich gern bei uns. Wir freu-
en uns immer über aktive Mitstreiter.

die Redaktion
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Tage der Offenen Tür im Jahr 2020
im Stadtteilarchiv Rahlstedt - Nydamer Weg 18 b

(geänderte Öffnungszeiten)

Jeden zweiten Mittwoch im Monat

08.01.2020

12.02.2020

11.03.2020

jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

weitere Termine gern auf Anfrage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Busverbindung: mit dem Metrobus 24 ab Doberaner Weg 
bis Haltestelle Gerstenwiese; über den Schneehuhnkamp 

erreichen Sie den Nydamer Weg 18 b (ca. 10 Minuten Fußweg)

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar
Telefon: (040) 6 72 20 11
Rahlstedter Straße 23 und 158
Hamburg-Rahlstedt

info@ruge-bestattungen.de
www.ruge-bestattungen.de

Mit persönlicher Beratung und kompe-
tenter Hilfe stehen wir Ihnen in allen
Bestattungsfragen zur Seite.

Seit 1923 Ihr zuverlässiger Begleiter im Trauerfall
• Erd-, Feuer-, See-, Baum-,
Diamant-, Anonymbestattung

• Hausaufbahrung
• Moderne, individuelle Trauer-
dekorationen und Trauerfloristik

• Eigener Trauerdruck
• Bestattungsvorsorgeberatung
• Bestattungsvorsorgevertrag mit
der Deutschen Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

• Sterbegeldversicherung über
das Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

• Erledigung aller Formalitäten
• Trauergespräch und Beratung
auf Wunsch mit Hausbesuch

• Erd-, Feuer-, See-, Baum-, Natur-,
Diamant- und Anonym-Bestattung

• Moderne und traditionelle
Abschiedsfeiern und Floristik

• Überführungen mit eigenen Berufs-
fahrzeugen

• Hygienische und ästhetische
Versorgung von Verstorbenen

• Eigener Trauerdruck mit Lieferung
innerhalb 1 Stunde möglich

• Bestattungsvorsorgeberatung
• Kostenloser Bestattungsvorsorge-
vertrag mit der Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

• Erledigung aller Formalitäten
• Trauergespräch und Beratung
auf Wunsch mit Hausbesuch

Wir unterstützen Sie mit unserer langjährigen
Erfahrung, bewahren Traditionen und gehen
neue Wege mit Ihnen.

1
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Rote Ortsteilschilder

Rahlstedt ist einer der wenigen Hamburger 
Stadtteile, in denen es die roten Ortsteil-
schilder noch in ihrem Originalformat gibt.

Vor ein paar Jahren hatte sich ein Förder-
kreis gegründet, aus Mitgliedern des Bür-
gerverein Oldenfelde, der Freiwilligen Feu-
erwehr Meiendorf und dem Bürgerverein 
Rahlstedt, die sich um die Aufstellung und 
Pflege dieser liebgewonnen Tradition küm-
mern. Nach Möglichkeit werden stark be-
schädigte Schilder instandgesetzt. Gelingt 
dies nicht, werden Schilder im historischen 
Format nachbestellt.

Der Förderkreis pflegt eine gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit dem 
Wandsbeker Bauhof, so dass es gelungen 
ist, auch über die bestehenden Schilder hi-
naus neue Standorte zu etablieren.

Besonders stolz sind Förderkreisler, wenn 
es ihnen gelingt, so genannte Doppelträger 
aufstellen zu lassen. Diese stehen an den 
Zufahrten zum Stadtteil und bezeichnen 

zum einen den Stadtteil (und Bezirk), sowie 
auch den Ortsteil.

Der Bauhof kümmert sich um die Aufstel-
lung der Schildträger, der Förderkreis be-
sorgt und montiert die roten Schilder. Diese 
werden seit Bestehen des Kreises durch 
Tronc-Mittel finanziert.

Die „Schildbürger“ kümmern sich allerdings 
nicht nur um die Aufstellung der Schilder, 
sondern achten auch auf deren Sauberkeit.

Wirklich schade ist aber, das dies einigen 
Vandalen offenbar nicht gefällt. Immer wie-
der werden Schilder sinnfrei beschmiert 
und beklebt. Teilweise so hartnäckig, das 
den Verschmutzungen mit schwerem Gerät 
beigekommen werden muss.

Auch wenn die so „beworbenen“ Sportver-
eine für diesen Vandalismus nichts können, 
eine gute Werbung ist das nicht.

Jürgen-Robert Wulff
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Der kürzeste Tag – Der Kurzfilmtag
die Projektgruppe FILM ab! beteiligt sich am bundesweiten Kurzfilmtag am 21. De-
zember unter dem Motto „Der kürzeste Tag – Der Kurzfilmtag“.

Wir zeigen eine Mischung von 8 Kurzfilmen, übertitelt mit

Mensch Meier, echt jetzt?
– Lockbuster | Jonathan Elbers, NL, 9 Min – Komödie
– Ètat d’alerte sa mère! | SébastianPetretti, B, 5:30 Min – Komödie
– Es war feucht, dunkel und roch nach Holz | Peter Meister, D, 12:36 Min – Komödie
– Bermuda | Erik Warolin, S, 8 MIn – Drama, Komödie
– Stilles Land gutes Land | Johannes Bachmann, CH, 25 Min – Drama
– Enough | Anna Mantzaris, GB, 2:22 Min – Komödie, Satire
–  Guy proposes to his girlfriend on a montain | Bernhard Wenger, A, 12:45 Min – 

Komödie
– Catastrophe | Jamille van Wijngaarden, NL, 2:15 Min – Komödie
WANN?  Samstag, 21.12.2019 – 17 Uhr

WO?  Boizenburger Weg 7 (KulturWerk)

WIEVIEL?  der Eintritt ist frei (Spenden sind willkommen)

Projektgruppe FILM ab!
Bürgerverein Rahlstedt e.V.
KulturWerk Rahlstedt e.V.
Rahlstedter Kulturverein e.V.

weitere FILM ab!-Filme in diesem Jahr:
29.11.2019 – Das FeuerschiFF

Siegfried-Lenz-Verfilmung von 1986 mit Klaus Maria Brandauer und Robert Duvall

27.12.2019 – Drillinge an BorD

Heinz-Ehrhardt-Film von 1959 mit Heinz Ehrhardt3 und Trude Herr

100 Jahre Rahlstedter Hockey- und Tennis-Club e. V. 
Seit seiner Grün-
dung vor nunmehr 
100 Jahren ist der 
Rahlstedter Hockey- 
und Tennis-Club e. 
V. (RHTC) eine feste 
Institution in Rahls-
tedt, in der Gemein-
schaftsgefühl und 

sportliche Förderung großgeschrieben wer-
den. Zur Jubiläumsfeier am 25. März 2019 

fanden sich etwa 100 geladene Gäste ein, 
darunter Prominenz aus Politik und Sport. 
Der Verein wurde 1919 als Altrahlstedter 
Hockeyclub gründet, 1920 in Altrahlstedter 
Hockey- und Tennis-Club umbenannt. Sei-
nen jetzigen Namen erhielt er 1923. 
Die derzeit 700 Mitglieder, von denen die 
Hälfte Kinder und Jugendliche sind, ver-
teilen sich gleichmäßig auf die beiden 
Abteilungen Hockey und Tennis. Die Trai-
ningseinheiten der Mannschaften werden 
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von haupt- und ehrenamtlichen Trainern 
intensiv begleitet, im Tennisbereich können 
zusätzlich Einzelstunden gebucht werden. 
Alle Mannschaften nehmen regelmäßig an 
Turnieren teil, teilweise mit beträchtlichem 
Erfolg. Die 1. Hockeymannschaft der Her-
ren hat es sogar bis in die 2. Bundesliga 
geschafft. 
Ein Verein wie der RHTC lebt von gemein-
schaftlichem Engagement, wie Pressewart 
Norbert Peters betont. Dazu gehören 
Treffen im Clubhaus ebenso wie Tanzver-
anstaltungen des Vereins. Für Kinder und 
Jugendliche werden in den Sommerferien 
Hockey- und Tenniscamps angeboten. Die 
Spendenbereitschaft verschiedener Mit-

glieder ist hoch, so dass selbst eine größere 
Investition wie der neue Bodenbelag der 
Tennishalle gemeinsam gestemmt werden 
konnte. 
Der RHTC ist fest in den Stadtteil integriert. 
Dazu gehört auch die zentrale Lage der 
großzügigen Sportanlagen in der Lilien-
cronstraße. Die meisten RHTC-Mitglieder 
kommen aus Rahlstedt bzw. der unmittel-
baren Nähe. 

Michael Schulze und Jörg Meyer

Das Clubhaus 1924 (Foto: RHTC)

Pressewart Norbert Peters (Foto: Jörg Meyer)

Die heutige Clubanlage (Foto: RHTC)
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Literaturnachmittag
Die nächsten Termine sind jeweils mittwochs um 15 Uhr

bei Hanne-Lore Barthels im Galileiweg 10

Mittwoch, 30. Oktober 2019 - 15.00 Uhr

Mittwoch, 27. November 2019 - 15.00 Uhr

Hanne-Lore Barthels (Telefon: 647 50 00)

Liebe Literaturinteressierte,
Wir haben uns mit Theodor Fontane beschäftigt, dessen Todestag sich im September 
zum 120. Mal jährte. Zurzeit werden gerade seine Aufzeichnungen über Ausfl üge in 
der Mark Brandenburg herausgebracht, nach denen er die „Wanderungen durch die 
Mark Brandenburg“ geschrieben hat. Leider konnte ich nicht so schnell die Bücher 
auftreiben, so haben wir einige Teile aus dem „Stechlin“ gelesen. Dort wird die Land-
schaft wunderschön beschrieben. 

Es bleibt übrigens dabei: Wer gern aus seinem Lieblingsbuch oder sonst etwas Inter-
essantes vorlesen möchte, darf das gern mitbringen. Ich habe von solchen Beiträgen 
schon sehr profi tiert und freue mich immer etwas Neues kennenzulernen. 

Wir treffen uns jeweils um 15.00 Uhr in meinem Haus Galileiweg 10.
Mit dem Metrobus 26 ab ZOB Rahlstedt bis Birkenallee, dann bei der Ampel über die 
Straße gehen

Ich würde mich freuen, möglichst viele neue Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen von Hanne-Lore Barthels

Lesen macht
Spaß
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Wir suchen laufend
Grundstücke, Häuser und Wohnungen

zum Verkauf und zur Vermietung
solide Abwicklung, Verkauf und Vermietung,

Grundstücksteilung, Beratung, Bauanträge
Treptower Str. 143 · 22147 Hamburg-Rahlstedt

Email: email@warnholz-immobilien.de Internet: www.warnholz-immobilien.de
Tel. 647 51 24 · Fax 647 01 68

WARNHOLZ Immobilien GmbH

Wir suchen laufend
Grundstücke, Häuser und Wohnungen

zum Verkauf und zur Vermietung
solide Abwicklung, Verkauf und Vermietung,

Grundstücksteilung, Beratung, Bauanträge
Treptower Str. 143 · 22147 Hamburg-Rahlstedt

Email: email@warnholz-immobilien.de Internet: www.warnholz-immobilien.de
Tel. 647 51 24 · Fax 647 01 68

WARNHOLZ Immobilien GmbH

Korrekturabzug vom Soeth-Verlag

Markt 5 · 21509 Glinde
Tel. 040 -18 98 25 65
Fax 040 -18 98 25 66
info @soeth-verlag.de

Für Zeitung: Rahlstedter

2. Korrektur vom 28. 7. 2009

� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis

umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung, gilt
dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung und Inhalt
zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusenden/-faxen, da wir nur
für Fehler haften, die nach der Freigabe aufgetaucht sind.

Allen unseren Kunden und den Lesern wünschen wir eine schöne Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

1. Korrektur vom 26. 7. 2017

Wir suchen laufend

Grundstücke, Häuser und Wohnungen
zum Verkauf und Vermietung.

Keine Kosten für den Verkauf,
solide und diskrete Abwicklung, fachliche Beratung!
Treptower Str. 143 ∙ Tel. 647 51 24 ∙ Fax 647 01 68 

email@warnholz-immobilien.de 
www.warnholz-immobilien.de

WARNHOLZ Immobilien GmbH

Wir suchen laufend

Grundstücke, Häuser und Wohnungen
zum Verkauf und Vermietung.

Keine Kosten für den Verkauf,
solide und diskrete Abwicklung, fachliche Beratung!
Treptower Str. 143 ∙ Tel. 647 51 24 ∙ Fax 647 01 68 

email@warnholz-immobilien.de 
www.warnholz-immobilien.de

WARNHOLZ Immobilien GmbH

Allen unseren Kunden und den Lesern wünschen wir eine schöne Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Nachruf
In diesem Jahr haben zwei Rahlstedter uns verlassen, die dem Bürgerverein viele Jahre 
verbunden waren.

Holger Mamero
Bereits Ende Januar verstarb Holger Ma-
mero. Die meisten Rahlstedter kannten 
ihn als den „Busfahrer“. Er organisierte 
für die Seniorengemeinschaft Rahlstedt 
Busausflüge, bei denen aber auch alle an-
deren mitfahren durften. Wichtig war ihm 
dabei, dass der Ausflug bezahlbar und 
das angebotene Mittagessen lecker war.

Er erzählte einmal, dass er neue Restau-
rants auch gern vorher ausprobierte. Kri-
terium bei den Testessen war aber nicht 
nur die Qualität der Speisen, sondern 
auch, ob das Personal mit einer ganzen 
„Busladung“ fertig wurde.

„Wir haben einmal ein Lokal besucht, das 
Essen war die Wucht. Leider hatte ich 
Zweifel, dass mit dem Vater in der Küche, 
der Mutter hinter dem Tresen und der 
Tochter im Service, die das packen. Sehr 
schade.“

Neben den Ausflügen organisierte Hol-
ger Mamero auch Freizeitnachmittage für 
„seine“ Senioren oder besuchte als ihr 
Sprachrohr politische Veranstaltungen.

Wir werden den immer gut gelaunten und 
gemütlichen Rahlstedter sehr vermissen.

Rainer Hinrichs
Im Mai verließ uns Rainer Hinrichs, ein 
Kaufmann mit Herz. Viele Rahlstedter ken-
nen den Supermarkt im Osten Rahlstedts, 
mache wurden selbst noch als Kinder mal 
eben zu „Hinrichs“ geschickt, das verges-
sene Pfund Butter einholen. Man ging 
eben nicht zu SPAR oder EDEKA, man 
kaufte bei HINRICHS ein.

Für den Bürgerverein war Rainer Hinrichs 
immer ein zuverlässiger Partner. Ob er als 
einziger Getränke und Gebäck für Ver-
anstaltungen in Kommission lieferte (was 
sonst niemand mehr tat), oder für fleißige 
Müllsammler einen deftigen Snack nach 
getaner Arbeit bereithielt, stets waren alle 
rundum zufrieden.

Rainer Hinrichs war sein Stadtteil und des-
sen Bewohner immer wichtig, das hat er 
gern und oft gezeigt.

der Vorstand
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Atlantis?
In Rahlstedt?

Da staunte das Team der KinderFerienWo-
che nicht schlecht. Es lag doch tatsächlich 
Anfang 2019 die Anfrage eines renommier-
ten Hamburger Forschungszentrums vor. 
Das „Kontinentale Institut für elementare 
Wasserordnung“ hatte Hinweise erhalten, 
dass sich in Hamburgs Osten Beweise für 
die Existenz von Atlantis befinden könnten. 
Da man selbst unter Personalmangel leide, 

wurde bei dem Team angefragt, ob es die 
Überprüfung dieser Hinweise übernehmen 
könnte.
Natürlich konnten sie das. Steht doch in 
Rahlstedt ein fast unerschöpflicher Pool an 

hochmotivierten jungen Forschungshelfern 
zur Verfügung.
Anfang Juli waren dann die Vorbereitun-
gen abgeschlossen und 40 kleine Forscher 
hatten sich gemeldet, um bei der Suche zu 
helfen.
Doch ganz so einfach war es dann doch 
nicht. Zuerst mussten alle eine Forscher-
prüfung ablegen. Da wurde nicht nur Kraft 

und Schnelligkeit geprüft, auch Wissen, 
Auffassungsgabe und Geschicklichkeit wa-
ren wichtige Kriterien. Und die Fragen, wie 
Atlantis wohl ausgesehen hatte und wie es 
heute aussehen könnte, mussten behandelt 
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werden. Das verlangte von allen höchste 
Konzentration, auch von den Küchenfeen, 
für die es keine Ausnahme gab.
Zwei Tage dauerten diese Vorbereitungen, 
dann konnte endlich dem ersten Hinweis 
nachgegangen werden. Die vom Institut 
gelieferten Koordinaten wiesen auf ein 
brach liegendes Gelände nordöstlich von 
Rahlstedt. Hier sollten Beweise für die Exis-
tenz von Atlantis vergraben sein. Es wurden 
ordentliche Grabungsfelder abgesteckt 
und sehr sorgsam mit den Ausgrabungen 
begonnen.
Eine kleine Schrecksekunde gab es dann 
kurz vor der Mittagspause. Ein Forschungs-
inspektor des „KIfeWo“ kontrollierte bei 
allen die Berechtigung, hier überhaupt for-
schen zu dürfen. Glücklicherweise konnten 
alle einen gültigen Forscherausweis vorzei-
gen, es war alles in bester Ordnung.
Weniger erfreulich war das Ergebnis der 
Ausgrabungen. Hinweise auf Atlantis wur-
den nicht gefunden, dafür aber Anzeichen 
auf Dinosaurier. Mit der mythischen Stadt 
hatte das eher nichts zu tun. Dieser Tipp 
war also eine Niete.
Da die Auswertungen des Instituts am 
nächsten Tag erst gegen Mittag zu erwarten 
waren, beschäftigten sich die kleinen For-
scher mit wissenschaftlichen Experimenten 

rund um das Thema Wasser. Dabei staun-
te so mancher über die Macht dieses Ele-
ments.
Nach dem Mittagessen konnte es dann 
endlich weitergehen. Das Institut hatte wei-
tere Daten übermittelt. Diese führten zu ei-
nem kleinen See mitten in Rahlstedt. Dort 
sollten Tafeln zu finden sein, die Angaben 
über den Verbleib von Atlantis liefern soll-
ten. Mit ihren Booten machten die kleinen 
Forscher sich auf den Weg und spürten die 
Tafeln auf. Darauf befanden sich geogra-
phische Koordinaten, die nun ausgewertet 
werden mussten.
Am Freitagmorgen konnten alle Punkte auf 
einer Weltkarte eingezeichnet und mitein-
ander verbunden werden. Die Linien kreuz-
ten sich im Mittelmeer, ein weiterer Hinweis 
auf den Verbleib von Atlantis.
Das „KIfeWo“ war mit dem Ergebnis 
hochzufrieden. Die Tipps waren überprüft 
worden, auch wenn nichts auf Atlantis in 
Rahlstedt hindeutete, es aber einen neu-
en Hinweis gab, den es zu erforschen galt. 
Damit hatte man eine Menge Geld gespart 
und zur Belohnung den Rahlstedter For-
schern ein Fest spendiert.
Diese ließen sich nicht zweimal bitten und 
präsentierten ihren Angehörigen Tanz und 
Gesang, Akrobatik und hochwertige Deko-
rationen.
Auch das Team der KinderFerienWoche war 
zufrieden. Alle hatten ihren Spaß gehabt, 
manche sogar noch etwas in der Woche 
gelernt und niemand hatte sich ernsthaft 
verletzt. Die üblichen Unfälle konnten mit 
Kühlpacks und Aua-Bonbons erfolgreich 
behandelt werden.
Notizen am Rande:
- zum ersten Mal waren die Teilnehmer nicht 
nur aus Rahlstedt und Umgebung, je einer 

kam aus Mecklenburg-Vorpommern 
bzw. Berlin.
- den Küchenfeen gelang es wieder 
einmal, trotz widriger Umstände, fünf 
Tage lang alle satt zu bekommen. Im-
mer gab es etwas zu naschen (wenn 
auch nicht nur Gummibärchen).

Jens Seligmann



Der Rahlstedter12  1/2019

Das Café Horst – der neue soziale Treffpunkt in Hohenhorst

Am 1. April 2019 öffnete im Haus am See 
im Herzen von Hohenhorst ein neuer sozia-
ler Treffpunkt für alle seine Türen. Das Café 
Horst wird von einem Team aus mehreren 
Langzeitarbeitslosen unter der Leitung von 
Dirk Fey bewirtschaftet. Für Dirk Fey ist 
dieses soziale Projekt eine Herzensangele-
genheit. Der Café-Chef blickt auf 30 Jahre 
Arbeit mit Menschen mit Behinderung zu-
rück und verwirklicht sich nun einen persön-
lichen Traum: für alle Interessierten „einen 
Lebensort zu schaffen, einen Ort, an dem 
man sein kann“. Die Beschäftigten arbei-
ten in der Küche und im Service und haben 
die Möglichkeit, in einem flexiblen Modell 
Schritt für Schritt wieder den Weg ins Ar-
beitsleben zurückzufinden.

Derzeit ist das Café von Montag bis Don-
nerstag von 12 bis 16 Uhr für die Öffent-
lichkeit geöffnet. Je nach Engagement und 
Leistungsfähigkeit der Mitarbeiter können 
sich die Öffnungszeiten in Zukunft noch er-
weitern. Der Mittagstisch von Montag bis 
Donnerstag, 12 bis 14 Uhr, erfreut sich bei 
den Gästen bereits größter Beliebtheit und 
ist mit 6 € für jedermann erschwinglich. Je-
der Wochentag ist einem eigenen Thema 
unterstellt, so ist für jeden mal etwas dabei: 
Fisch, Hausmannskost, Vegetarisches, leich-
te Kost oder Spezialitäten aus dem jeweili-
gen Herkunftsland der Köchin. Besonderer 
Wert wird auf die Lebensmittelqualität ge-
legt, die – wenn möglich – biologisch, saiso-
nal und regional sein sollen. Die Produktion 
von Abfall beschränkt sich auf ein Minimum. 
Besondere Höhepunkte des Angebots sind 
Kaffee und Eis, die von regionalen Partnern 
geliefert werden. Im Café herrscht kein Ver-
zehrzwang, es soll ein niedrigschwelliger, 
offener Treff mit einer Willkommenskultur 
sein. In der Tat laden die ansprechende In-
nenausstattung und die großzügige Terras-
se am See zum Verweilen ein.

Das Café und der angrenzende Saal am 
See können in den 
Abendstunden und 
am Wochenende für 
Feierlichkeiten und 
Veranstaltungen ge-
mietet werden, auf 
Wunsch auch mit 
Personal und Bewir-
tung.

Kontakt: Haus am 
See, Erziehungshil-
fe Hamburg, Café 
Horst, Schöne-
berger Straße 44, 
22149 Hamburg, 
Tel.: 040 668 51 41 
61, fey@erziehungs-
hilfe-hamburg.de

Michael Schulze

Kösliner Straße 37a · 22147 Hamburg
www.makler-lambert.de

Ihr Partner in Rahlstedt für Verkauf 
und Vermietung von Immobilien

Tel. 040 / 60 90 47 00

Rahlstedter Bahnhofstr. 11 · 22143 Hamburg

Dirk Fey bei der Arbeit (Foto Jörg Meyer)
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Freizeitkreis DU UND ICH - Termine -
The Bürgerverein speaks English
Seit April 2015 bietet der Freizeitkreis ei-
nen englischsprachigen Gesprächskreis 
an.
Wir treffen uns jeweils am 1. Und 3. Diens-
tag eines Monats in der Zeit von 10 bis 11 
Uhr für die Anfänger, von 11:15 bis 12:15 
Uhr für die Fortgeschrittenen.
Während der Stunde sprechen wir oder 
lesen Short Stories. Kleine Hausaufgaben 
werden aufgegeben.
Die Kosten betragen für 10 Termine 50, 
Euro für Vereinsmitglieder, 60, Euro für 
Nicht-Mitglieder.
Veranstaltungsort: Boizenburger Weg 7 
(KulturWerk).
Bitte melden Sie sich dazu bei Diane Sam-
met telefonisch unter 040/677 68 32
Hinweis: Derzeit sind alle Plätze in der 
Fortgeschrittenen Gruppe besetzt. Inte-
ressierte können sich auf eine Warteliste 
setzen lassen. Vielen Dank.

Termine 2019
- November 5./19./26. - Dezember 3./17.

Quizcafés
Die Gäste treten in kleinen Teams ge-
geneinander an und haben in 3 Runden 
Fragen zu beantworten. Das Team, das 
am Ende die meisten richtigen Antworten 
gegeben hat, geht als Sieger hervor und 

wird mit einem kleinen Preis belohnt.
Die gemeinsam veranstalteten Quizcafés 
im Allegro - Kultur Raum Rahlstedt, Güst-
rower Weg 2, sollen möglichst jeweils am 
1. Mittwoch eines Monats von 15 bis 17 
Uhr durchgeführt werden. 

Neben den Ankündigungen in den lokalen 
Anzeigenblättern, auf Plakaten und Flyern 
im Ortskern, können zu beiden Veranstal-
tungen die Mitglieder des Bürgervereins 
auf Wunsch gesondert durch eine E-Mail-
Mitteilung eingeladen werden. Falls Sie 
durch diesen Verteiler eingeladen werden 
möchten, senden Sie bitte eine E-Mail an: 
munzel@bv-rahlstedt.de.

Skat- und Doppelkopfabende
Ebenfalls in Kooperation mit dem Gabri-
el e.V. fand am 21.2.2018 der erste Skat-/
Doppelkopfabend statt. Seitdem findet 
jeweils am 3. Mittwoch eines Monats ab 
19 Uhr dieser Abend bei steigender Be-
liebtheit statt. 
Am 16. Januar 2019 - also nach fast genau 
1 Jahr – haben wir mit 25 TeilnehmerIn-
nen die bisher größte Resonanz auf unser 
Angebot erreicht. An 4 Doppelkopf- und 
2 Skattischen hatten die TeilnehmerInnen 
offensichtlich und laut hörbar viel Spaß: es 
wurde kräftig auf die Tische gehauen und 
viel und laut gelacht und gelästert.

HAUSTECHNIK
GERHARD REITER GmbH

Bekassinenau 20  
22147 Hamburg
Tel. 6 47 01 78

� Bäder + Küchen

� Heizungstechnik

� Bauklempnerei

� Flachdachabdichtung

� Kundendienst

Korrekturabzug vom S. Söth Verlag

Für Zeitung: Rahlstedter
überreicht durch

Druckerei Wendt
Tel. 040 /69 42 92 0 • Fax 040 /6 95 66 14

2. Korrektur vom 30.8.2004

� Anzeige ist OK

� Anzeige nach Korrektur OK

� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis

01.09.2004
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung, gilt dieser
Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung und Inhalt zu
prüfen und uns unterschriebenzurückzusenden/-faxen da wir nur für Fehler

HAUSTECHNIK
GERHARD REITER GmbH

Bekassinenau 20  
22147 Hamburg
Tel. 6 47 01 78

� Bäder + Küchen

� Heizungstechnik

� Bauklempnerei

� Flachdachabdichtung

� Kundendienst
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Otto-Linne-Preis 2019

„Wandse, wo bist Du?
Alle drei Jahre lobt die Behörde für Umwelt 
und Energie den Otto-Linne-Preis für urba-
ne Landschaftsarchitektur aus. 2019 lautete 
der Titel des Wettbewerbs „Wandse, wo 
bist Du?“. Die Aufgabenstellung: Es galt, 
dem Wandse-Grünzug, einer der Achsen 
des Grünen Netzes, neues Leben einzu-
hauchen. Zugelassen waren Planerinnen 
und Planer aus der ganzen Welt. Nur unter 
40 Jahre mussten sie sein, um der jungen 
Planergeneration mit frischen Ideen den 
Vorrang zu lassen. Es sollten kreative und 
ungewöhnliche Ideen entwickelt werden, 
wie man das Ufer entlang der Wandse an-
ders und neu nutzen kann.

Eine Jury, besetzt mit hochkarätigen Profes-
soren deutscher Hochschulen, freien und 
bedeutenden Landschaftsarchitekten, dem 
Wandsbeker Bezirksamtsleiter Thomas Rit-
zenhoff und dem Oberbaudirektor Franz-
Josef Höing, wählten aus 21 eingereichten 
Arbeiten die Preisträger aus. Eine Gewin-
nerin ist Annika Schridde, Absolventin im 
Fach Landschaftsarchitektur der Universität 
Kassel, die ihre Masterarbeit mit dem Wett-
bewerb verknüpft hatte. Sie bekam den mit 
4.000 Euro dotierten Preis für eine pfiffige 
Idee: Die heutigen und die künftigen Nut-

zerinnen und Nutzer des Grünzugs bekom-
men mit Hilfe eines von der Gewinnerin 
ausgeklügelten Fragenquartetts die Mög-
lichkeit, sich ihre Grünfläche, ihre Wandse, 
nach eigenen Vorstellungen zu gestalten.

Bei der Präsentation ihrer Arbeit im Septem-
ber 2019 im Bürgersaal des Bezirksamtes 
Wandsbek fiel auf, dass sie sich sehr inten-
siv mit den Menschen vor Ort beschäftigt 
hatte. Auch in Rahlstedt hatte sie viel Zeit 
verbracht, um mit den Einwohnern zu spre-
chen und somit ein Gefühl für die Mentali-
tät der Rahlstedter zu bekommen. In ihrem 
Konzept ging sie auf die unterschiedlichen 
Bereiche der Wandse, zum Beispiel an der 
Alt-Rahlstedter Kirche und an den Wandse-
terrassen, ein.

Jörg Meyer
Annika Schridde präsentierte ihre Arbeit im Bezirk-
samt (Foto: Jörg Meyer)

Titelseite der Auslobung (Foto: BUE)

Fortsetzung auf Seite 15
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Hintergrund: 
Wer war Otto Linne?

Er war Hamburgs Erster Gartenbaudirek-
tor in den 20er Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts, war Vor- und Querdenker in 
Sachen sozialem Grün in der Stadt. So hat 
er unter anderem den Hammer Park so 
gestaltet, dass er insbesondere für ältere 
Menschen und für die Arbeiterklasse zur 
Verfügung stand. Letztere waren es seiner-
zeit noch gewohnt, Samstags und manches 
Mal auch Sonntags zu arbeiten.
In die Jetztzeit übertragen, steht Otto Lin-
ne auch heute noch als Beispiel für einen 
unkonventionellen und nicht alltäglichen 
Umgang mit unserem Stadtgrün. Seit 2009 
veranstaltet die Behörde für Umwelt und 
Energie den so genannten Otto-Linne-Preis 

für urbane Landschaftsarchitektur. Internati-
onal ausgelobt, dürfen junge Planer/innen 
unter vierzig Jahren an dem Wettbewerb 
teilnehmen. Weil die Umweltbehörde da-
von überzeugt ist, dass junge Menschen 
noch ein gerütteltes Maß an Kreativität und 
Innovation mit sich tragen.
Der Otto-Linne-Preis in 2019 beschäftigte 
ein gutes halbes Jahr Planer und Planerin-
nen mit dem Wandse-Grünzug. Für vier-
zehn Kilometer Grünraum, von der Innen-
stadt bis an die Peripherie der Stadt, galt 
es eine Idee zu entwickeln. Die einerseits 
dem Raum als Ganzes ein Corporate Identi-
ty gibt und andererseits die Idee spezifiziert 
und mithilfe eines selbstbestimmten Fokus-
raumes Ausblick auf die neuen Qualitäten 
dieser Grünachse gestattet.

Behörde für Umwelt und Energie, Hamburg

Aus Anlass des 175. Geburtstags von Detlev von Liliencron 
(* 1844 in Kiel; † 1909 in Alt-Rahlstedt) veröffentlichen wir 
an dieser Stelle eines seiner kürzeren Gedichte:

Vogel im Busch
 Kleiner Vogel in den Zweigen,
 Bleib hübsch sitzen, singe weiter,
 Keine Pfeile führ‘ ich bei mir,
 Singe fort, das ist gescheiter.

 Bange nicht, ich hör‘ so gerne
 Deine lieben Zwitscherlieder,
 Wenn dir linder Frühlingsregen
 Leise tropft aufs Graugefieder.

 Doch du hebst die flinken Flügel,
 Schwingst entsetzt dich in die Gegend,
 Schein‘ ich dir denn so gefährlich,
 Ist der Mensch so graunerregend?

Detlev von Liliencron - aus der Sammlung 
Neue Gedichte, 1. Auflage 1893

Fortsetzung von Seite 14

Liliencron-Radierung von Hans Olde
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Notizen aus Rahlstedt

Regionalausschuss Rahlstedt – 
Die Bezirkswahl 2019 ist vorbei 
und die Bezirksversammlungen 
haben ihre Arbeit in teilweiser 
neuer Besetzung aufgenommen. 
Der Regionalausschuss Rahlstedt 
tagt seit September wieder regel-
mäßig. Der Vorsitz ging in dieser 
Legislaturperiode an die CDU, 
Vorsitzender ist jetzt Jörg Meyer, 
der Marlies Riebe (SPD) ablöst.

StadtRAD – Der Bürgerverein Rahlstedt fordert es seit Jahren, nun soll es geschehen. 
Das beliebte StadtRAD kommt nach Rahlstedt (Bahnhof) und auch an die neue U-Bahn-
Haltestelle Oldenfelde. 31 neue Stationen sind für dieses und nächstes Jahr geplant. Am 
Bahnhof Rahlstedt sollen schon ab Dezember 2019 16 StadtRäder zur Verfügung stehen, 
an der Haltestelle Oldenfelde innerhalb des ersten Quartals 2020 24 Räder.

Straßenfest Meiendorf – Das Straßenfest in der Saseler Straße war wieder ein großer 
Erfolg. Zum ersten Mal hatte das Kulturzentrum „Bürgerhaus in Meiendorf“ die Organisa-
tion übernommen und bestach vor allem mit seiner Liebe zum Detail. 
Mit Musik- und Tanzdarbietungen, Informations- und Flohmarktständen und einem Mit-
mach-Zirkus für Kinder war für jeden Geschmack etwas dabei.

Jörg Meyer übernimmt den Vorsitz 
im Regionalausschuss Rahlstedt

Auftaktkonzert vor dem BiM
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Gymnasium Rahlstedt – Mit einem Festakt 
hat das GyRa die Bauarbeiten an der Schu-
le offiziell beendet. Schulleiter Florian Fran-
kenfeld war besonders stolz darauf, dass 
der fast vollständige Um- und Neubau bei 
laufendem Betrieb erfolgte. In seiner Rede 
betonte er wiederholt die herausragende 
Arbeit seines Vorgängers Volker Wolter, 
ohne den dies so nicht möglich gewesen 
wäre. Beeindruckt zeigte sich auch der an-
wesende Schulsenator Thies Rabe.

Ehrung – Bei seiner letzten Mitglieder-
versammlung würdigte der Bürgerver-
ein Rahlstedt sein langjähriges Mitglied 
Wera Tränckler mit der Ehrenmitglied-
schaft. Frau Tränckler wirkte bereits in 
den Anfängen des Vereins sehr aktiv 
für „ihren“ Stadtteil mit. Die Laudatio 
sollte eigentlich eine Wegbegleiterin 
halten, leider fiel Hanne-Lore Barthels 
krankheitsbedingt aus. So berichtete 
der Vorsitzende Jens Seligmann von 
seinen Erlebnissen mit Frau Tränckler, 
die nur wenige Jahre abdeckten. „Be-
sonders beeindruckt hat mich bei Frau 
Tränckler von Anfang an ihr großes Ver-
ständnis für die Jugend.“ sagte er, „Et-
was das man bei Menschen ihrer Gene-
ration leider viel zu selten findet.“ Auch 
in jüngster Zeit war sie für den Verein 
eine wertvolle Ratgeberin.

Sommertour – die diesjährige Som-
mertour des NDR führte auch nach 
Rahlstedt. Bereits Monate vorher 
nahm die Redaktion auch Kontakt 
zum Bürgerverein auf, mit der Bitte, 
sie bei den Recherchen über unseren 
Stadtteil zu unterstützen. Das haben 
wir natürlich gern gemacht.
Ihren Höhepunkt fand die Sommer-
tour dann bei dem großen Fest auf 
dem Jumicar-Gelände. Neben reich-
lich Musik gab es dort viele Mitmach-
Aktionen. Und natürlich haben die 
Rahlstedter die Stadtteilwette gegen 
den NDR haushoch gewonnen.

die Redaktion

Schulsenator 
Thies Rabe

Blumen vom Vorstand

Backstage
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KURT ATTS & Sohn
SCHLÜSSEL-SOFORT-DIENST UND SCHLOSSEREI

22149 Hamburg (Rahlstedt), Rahlstedter Straße 68 a. Tel.: 6 72 24 06

Claudia Adib-Moghaddam e.K.
Apothekerin 
Düpheid 24
22149 Hamburg
Tel.: 040 672 57 58
Fax: 040 672 93 59

Alaska-Apotheke
Silke Gutzmann

Alaskaweg 2 ∙ Ecke Saseler Straße
22145 Hamburg

Telefon 678 52 53 ∙ Fax 678 20 93 

Nordland-Apotheke
Christina Gloyer

Grönlander Damm 1
22145 Hamburg

Telefon 678 65 77 ∙ Fax 67 94 11 52

Vital-Apotheke
Anja-Katrin Schulz-Suck

Scharbeutzer Straße 104 B
22147 Hamburg

Telefon 648 60 760 ∙ Fax 648 60 763

Berner Apotheke
Helmut Thomsen

Hermann-Balk-Straße 139
22147 Hamburg

Telefon 644 90 81

Hirsch-Apotheke
Michael Peitz

Rahlstedter Straße 41
Hamburg-Rahlstedt
Telefon 672 33 00

DRIVE-IN-APOTHEKE
Stapelfelder Str. 84 ∙ 22143 Hamburg
Telefon 677 46 46 ∙ Fax 24 82 58 28
E-Mail: service@drive-in-apotheke.biz

www.drive-in-apotheke.biz

Die Apotheke für die ganze Familie      Ihre Service Apotheke
Alter Zollweg 192 ∙ 22147 Hamburg

Telefon 6 47 00 71 ∙ Telefax 6 47 64 82
e-mail: oldenfelderapo@aol.com

Internet: www.oldenfelder-apotheke.de

Martin Pongs
Schweriner Straße 17 ∙ 22147 Hamburg
Telefon 677 80 80-81 ∙ Fax 677 82 79

E-Mail: info@pongs-apotheke.de Internet: www.pongs-apotheke.de

Greifenberger Str. 57b ∙ 22147 Hamburg
Tel. 040 647 66 90 ∙ Fax 040 647 88 57

Info@Greifenberg-Apotheke.de ∙ www.greifenberg-apotheke.de

Liliencron 
Apotheke
Dr. Ulf Haverland 
Rahlstedter Bahnhofstr. 8 
22143 Hamburg 
Tel. 040 / 677 03 15 
www.apo-apo.de

Schweriner Straße 8-12

22143 Hamburg
Tel.: 040/677 40 94 
 040/66 99 90 60
Fax: 040/677 40 95
info@nova-apotheke-rahlstedt.de
www.nova-apotheke-rahlstedt.de

Gutenberg
        Apotheke

A P O T H E K E N

Dr. Köhler
Rahlstedter Bahnhofstraße 11

Tel.: 675 80 322
Fax: 675 80 324

Christina Gloyer

Anja-Katrin Schulz-Suck
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Landgasthof
»BRAAKER KRUG«

Inh. Familie Steenbock
Tel. 040 / 675 95 40

Hier finden Sie, was
Sie zur Gemütlichkeit brauchen

Gepflegtes Bier
Herzhaftes Essen
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Unser Veranstaltungskalender

- monatlich kostenlos zu Ihnen 
nach Hause!

-
Einfach anfordern unter

 040 / 673 73-0
 oder

info@parkresidenz-rahlstedt.de

VERANSTALTUNGEN 
Oktober/November/Dezember 2019

Donnerstag, 14. November 2019, 19 Uhr
„My spanish dream“ mit dem 

ESSENER GITARRENDUO
Seit 29 Jahren stehen Bernd Stein-
mann und Stefan Loos gemeinsam 
auf der Bühne. Beide haben klassi-
sche Konzertgitarre u.a. an der Mu-
sikhochschule Köln studiert. CD- Pro-
duktionen und zahlreiche Auftritte im 
In- und Ausland bestimmen die Arbeit 
beider Künstler. Steinmanns Lehrbuch 
„Die Flamencogitarre“ wurde mit dem 
Deutschen Musik Editions-Preis aus-
gezeichnet. Freuen Sie sich auf ein 
stimmungsvolles Gitarrenkonzert, vir-

Essener Gitarrenduo (c) Bernd Steinmann
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tuos, temperamentvoll und mit viel Spiel-
freude vorgetragen. Neben der Bearbei-
tung bekannter Melodien aus Bizets Oper 
„Carmen“ wird das Essener Gitarrenduo 
auch eigene Kompositionen im spanischen 
Stil präsentieren. 
 Eintritt: 14 €

Donnerstag, 21. November 2019, 19 Uhr

TRADITIONAL 
OLD MERRY TALE JAZZBAND

Die Traditional Old Merry Tale Jazzband 
gehört zu den ältesten und erfolgreichsten 
deutschen Jazz-Formationen: Seit mehr als 
60 Jahren bringen die Hamburger Altmeis-
ter des Dixieland ihren unverwechselbaren 
Sound auf die Bühne. Freuen Sie sich auf 
Evergreens und Klassiker wie „Bel Ami“, 
„Blueberry Hill“ genauso wie „Down By 
The Riverside“. Und natürlich wird auch 
noch der Sommerhit des Jahres 1961 ge-
spielt, durch den die Band berühmt gewor-
den ist: „Am Sonntag will mein Süßer mit 
mir segeln gehen“.
 Eintritt: 14 €

Donnerstag, 5. Dezember 2019, 19 Uhr

ROSTOV DON KOSAKEN
Die Rostov Don Kosaken beeindrucken mit 
einer großen Stimmgewalt und Authentizi-
tät. Im ersten Teil des Programms werden 
die Zuhörer in die archaische Welt der kirch-
lichen Atmosphäre des 17. Jahrhunderts 
versetzt. Zu den unbeschreiblich schönen 
sakralen Liturgien der Kosaken gehören zum 
Beispiel: „Herr, erbarme Dich“ und das „Va-
ter unser“. Im weltlichen Teil werden dann 

viele populäre russische Volksweisen gesun-
gen wie die „Die Legende von den 12 Räu-
bern“, „Die Wolgaschlepper“, „Marusia“ 
und natürlich: „Kalinka“.
 Eintritt: 14 €

Donnerstag, 24. Dezember 2019, 17 Uhr

WEIHNACHTSKONZERT mit 
Ekatarina Dubkova, Klavier

Viele große Komponisten schufen wunder-
bare Werke, die ihre Inspiration sowohl in 
den traditionellen Weihnachtliedern als 
auch in der zauberhaften Aura des Weih-
nachtsfestes
gefunden haben. Ekatarina Dubkova hat für 
ihre musikalische Bescherung die schöns-
ten davon gesucht und gefunden! Die feine 
Auslese reicht von Mozart und Schubert bis 
hin zum Potpourri aus deutschen und ame-
rikanischen Weihnachtsliedern und wird auf 
höchstem pianistischem Niveau stilvoll dar-
geboten.
 Eintritt: 10 €

Karten-Vorverkauf täglich von 10-20 Uhr 
am Empfang und an der Abendkasse der 
Parkresidenz Rahlstedt, Rahlstedter Str. 29. 
Auskunft unter Tel.: 040 – 673 73 - 0 oder 
www.parkresidenz-rahlstedt.de/kultur.

Traditional Old Merry Tale Jazzband  
(c) Jan Carstensen

Rostow Don Kosaken © Rostow Don Kosaken
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1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfDer Rahlstedter

1. Korrektur vom 27.9.2014

Schöne Aussichten

Ihr Partner für
 Fenster, Türen 
 Innenausbau 
 Einbruchschutz 
und mehr...

www.schmekal.de

auch in unserer Ausstellung!

TISCHLEREI
SCHMEKAL GmbH

Saseler Str. 59
22145 Hamburg
Tel. 678 44 44

DREE FRÜNNEN OP’N KIEZ
Günter Wilcken

Dree Frünnen möken op’n Kiez de Nach dör, 
vun eene Kööminsel na’n neegsten Kroog. 
Morrns Klock fief weern se all Dree sprütten-
duun. Alfons wull nu ennelk na Huus un leet 
sick mit’n Taxi affohrn. 
De annern Twee trocken wieder in’t neegste 
Lokaal. Klock soss harr ok Berti de Nääs vull. 
„Nu langt mi dat“, sä he mit’n Duunkopp un 
schrakel mit bannig Slagsiet na de U-Bohn 
hen. In de Bohn kreeg he glieks’n Sittel un 
sleep deep un fast in. 
De letzt vun de Frünnen, Carlos, harr jümmer 
noch nich noog, bannel mit’n Deern an un ver-
sack later in een anner Kööminsel an de Eck. 
Man oplest verlaat em de Deern. Dat arger em 
bannig un he füng dat randaleern an. He bal-
ler de Möbels twei in sien Duuntje un worr gau 
vun een stevigen Döörstoher rutsmeten. Wiel 
he buten vör de Döör noch keen Rauh geven 
dee, worr he denn knasch vun de Polizei in de 
Utnüchterzell insparrt. In de Zell op de Wach 
sä he denn ok keen Piep mehr, he dörf dor 
geruhig op de Britsch sien Ruusch utslapen. 

Klock negen bimmel bi Alfons tohuus dat 
Händy. He riev sick de Klüsen, hojapp un 
dach, dat weer noch nachtslapen Tiet un 
hork in sien Sabbelknoken rin: „Jo“ - „Dien 
Fründ Berti is hier.“ - „Laat mi in Freden, ik 
bün mööd“, hojapp Alfons. „Wat meenst, 
woneem ik hier bün?“, leet Berti em nich in 

Rauh. „Weet nich.“ – „Tjä, kannst nich raden, 
wat? Op’n Bohnhoff. . .“, un Berti vertell un 
vertell. Alfons höör to, hojapp in eene Tuur, sä 
nix dorto, leggt ohn „Tschüs“ op – un slöppt 
foorts wedder in. Dor bimmel dat Händy al 
wedder. Alfons hojapp un sä liesen: „Na, 
wat is?” Nu is dat aver Carlos: „Wat meenst, 
woneem ik hier bün?“ – „Op’n Bohnhoff.“ – 
„Nee. In de Utnüchterzell vun de Polizeiwach 
weer ik.“ – „Wat? Wo kummst du denn dor 
hen?“ – „Weet ik ok nich. De Udl sä, ik harr 
Randale mookt in de Kööminsel, wull Dischen 
un Stöhl utenanner hauen un bün denn sachs 
ümfullen. Dor hebbt se mi rutsmeten un de 
Polizei hett mi denn buten opsammelt. Wo-
neem büst du denn eegens?“ – „To Huus. 
Man ik bün jüst to Bedd. Loot mi tofreden, 
ik bün mööd.“ – Carlos leet aver nich locker: 
„Du Alfons? Segg mol, ‘neem is denn eegens 
Berti afbleven, weest du dat?“ – „Berti? Jo, de 
is in de U-Bohn inslapen, hett vunmorrn al’n 
Rundfohrt mookt. Ohn dat he waak worr, is he 
jümmer hen un her fohrt - bit em een Kunter-
löör Klock halbig acht mit schüddeln opwaakt 
hett. De hett em bi’n Slafittchen kreegen un 
mit Schimp un Schann ut de Bohn rutsmeten. 
So, nu loot mi in Freden“, hojapp Alfons, höör 
aver jüst noch, „Wi drepen uns Klock twolf an 
de Dönerbood“, vör he dat verflixte Händy 
granaatsch in de Eck smieten dee.



BEITRITTSERKLÄRUNG BITTE IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN ! 
zum Bürgerverein Rahlstedt e.V. 

Ich / Wir erkläre(n) hiermit den Beitritt per ____________ (Datum) 

Nachname: _________________________ Vorname: ______________________ Geb.-Datum: _____________  

Nachname: _________________________ Vorname: ______________________ Geb.-Datum: _____________  

Firma / Verein o.ä. ______________________________________________ Telefon: ____________________  

Straße: ______________________________________________ PLZ: _________ Ort: ___________________  

E-Mail-Adresse: ____________________________________________________________________________  
 

Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich: 
Einzelpersonen: 30,- Euro Ehepaare / Partner: 50,- Euro 
Kinder / Jugendliche (bis 18 Jahre):  10,- Euro Firmen / Vereine: 50,- Euro 
 
Datum: ____________________ Unterschrift: ______________________________________________  
 (bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
 

Ich / Wir zahlen eine einmalige Spende bei Beitritt in Höhe von _______ Euro. 
(Der Bürgerverein ist als gemeinnützig anerkannt und kann für Ihre Spende eine steuerabzugsfähige Spendenbescheinigung ausstellen.)  
Bitte beachten Sie unser unten stehendes SEPA-Lastschriftmandat! 
 

Datenschutzhinweis:  Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung angegebenen Daten über Ihre 
persönlichen und sachlichen Verhältnisse (personenbezogene Daten) auf Datenverarbeitungssystemen des Vereins gespeichert und für 
Verwaltungszwecke des Vereins verarbeitet und genutzt werden. Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu 
behandeln und nicht an Außenstehende weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüglich Ihrer Person 
gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit die beim Verein gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die 
gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse des Vereins nicht notwendig sein, so können Sie auch eine Sperrung, 
gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 

__________________________________________________________________________________________ 
 
SEPA-Lastschriftmandat - (dies ist bei der ehrenamtlichen Mitgliederverwaltung eine große Hilfe) 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 76 ZZZ0 0000 2850 42 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. 
 
Ich/wir ermächtige(n) den Bürgerverein Rahlstedt e.V. den Jahres-Mitgliedsbeitrag von meine/unserem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Rahlstedt e.V. auf mein/unser 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann / wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
Kontoinhaber: __________________________________________  Bank: ______________________________  
Anschrift des Kontoinhabers: 

Straße: ______________________________________________  PLZ: _______  Ort: ____________________  

IBAN: DE ____ | _______ | _______| _______ | _______ | ___  BIC: ______________| _____  

Datum: ____________________ Unterschrift: _____________________________________________  
 
Ich / Wir wurde(n) geworben durch: ______________________________________________________  

Bürgerverein Rahlstedt e.V. • Nydamer Weg 18 b • 22145 Hamburg-Rahlstedt 
Telefon / Telefax: 040 - 678 95 03 
Konto: Sparkasse Holstein (BLZ: 213 522 40) Kto.-Nr.: 0179 1341 27 
IBAN:  DE27 2135 2240 0179 1341 27 - BIC: NOLADE21HOL 
Stadtteilarchiv: Tag der offenen Tür jeden zweiten Mittwoch im Monat (außer Juli / August / Dez),  

von 15.00 bis 18.00 Uhr (oder nach Absprache) 
 



1647   Soeth-Verlag,
Wiedenthal 19, 23881 Breitenfelde
Postvertriebsstück, Deutsche Post AG,
„Entgelt bezahlt“

Brockdor� str. 94-94 · 22149 Hamburg · Tel.: 040 / 673 91 353 
Fax: 040 / 673 91 354 · Mail: hinrichs.nord@edeka.de

HAUSLIEFERUNG
Wir als EDEKA - Feinkostmarkt 
in Hamburg Rahlstedt liefern 
Ihnen Lebensmittel, Fleisch & 
Wurstwaren, Obst & Gemüse, 
Getränke und viel mehr Arti-
kel des täglichen Bedarfs zu 
Supermarktpreisen.

Rufen Sie uns an oder bestel-
len Sie per Mail oder Fax.

Ihr Feinkost - Team

GmbHBau
Lietz Sanitär

GmbH

Dr. med. vet.
Corinna Cornand
Fachtierärztin für Kleintiere

Stefan Hansch
Rechtsanwalt

Reifenhaus Buch GmbH

www.ihrberater.net

Gemeinsam zum Ziel

  

www.rahlstedter.netz.de

Ihr kompetenter Partner im Trauerfall für alle Bestattungsformen.
Erfahren · Preiswert · Zuverlässig

Hausbesuche auf Wunsch im Großraum Hamburg. Vorsorge zu Lebzeiten.

Telefon 040 66 33 34 – Tag und Nacht
Tonndorfer Hauptstraße 174 a · 22045 Hamburg · info@muehle-bestattungen.de

www.muehle-bestattungen.de
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